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Legende
Landschaftsbildeinheit mit Nummer

Bedeutung Zielsetzung

Landschaftsräume und Bewertung

Offene Kulturlandschaft

Waldlandschaft

gering Erhalt des ortsbildtypischen 
Charakters, Durchgrünung, 
Ortsrandeingrünung 

Urbane Landschaft

Strukturreiche Kulturlandschaft

mit geringem Anteil an landschaftstypischen 
gliedernden Strukturen 
mit mittlerem Anteil an landschaftstypischen 
gliedernden Strukturen 
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mit hohem Anteil an landschaftstypischen 
gliedernden Strukturen 
mit sehr hohem Anteil an landschaftstypischen 
gliedernden Strukturen 

mit mittlerer Bedeutung

gering

mittel

hoch

mittel

sehr hoch

Anreicherung durch naturnahe, 
landschaftstypische Elemente
Weiterentwicklung der gegebenen 
Strukturierung, bzw. 
charakteristischen Elemente

Förderung naturnaher, landschafts-
typischer Waldbilder, insb. in 
Erholungsgebieten

Sicherung

Sicherung

Einbindung in die Landschaft, 
Eingrünung

Immissions- und Sichtschutz-
pflanzung
Durchgrünung, Einbindung in 
die Landschaft

Sonstiges
Grenze der Verbandsgemeinden
Grenze der Ortsgemeinden

Beeinträchtigungen / Gefährdungen

Fläche mit hohem Versiegelungsgrad (> 5 ha)
Autobahn

Freileitung

Landesstraße

Überprägung durch technische Bauwerke
F Windenergieanlagen

Freiflächen-PhotovoltaikL

Schutzwald (u.a. Sichtschutz- und Trassenschutzwald)
Naturdenkmal(!ND

Flächen mit Schutzfunktion hoch Sicherung

hoch Sicherung, Vermeidung durch 
Überprägung durch techn. 
Bauwerke@[ Aussichtspunkt

Landschaftsbildprägende Elemente

!!!!!! Römerweg

ýV Keltengrab
ýT Pinge

ýX ehemaliger Erzstollen

@Z sehenswerte Kirche
Ì Bildstock


